
Gemeinde Sande Sande 21.09.2015 
Fachbereich I  

 
 

Beschlussvorlage Nr. 156/2015 

 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 

Ausschuss für Sport, Kultur und 
Tourismus 

03.11.2015 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 05.11.2015 nicht öffentlich 

 
 
Betreff:   
Dritte Deutsche Ausrufermeisterschaft in Neustadtgödens 
 
Sachverhalt: 
 
Es wird Bezug genommen auf den Antrag der Deutschen Ausrufergilde (siehe 
Anlage), der am 28.09.2015 per Ratspost verschickt wurde.  
 
In den Jahren 2010 und 2013 fand jeweils an einem Tag die Deutsche Meisterschaft 
der Ausruferinnen und Ausrufer in Neustadtgödens statt. Gleichzeitig fand an den 
jeweiligen Wochenenden das offizielle Gildetreffen mit Teilnehmern aus dem 
gesamten Bundesgebiet und dem europäischen Ausland statt.  
 
Die Gilde hatte bereits im Jahr 2010 festgelegt, die im Rhythmus von 3 Jahren 
stattfindenden Meisterschaften in Neustadtgödens zu belassen. Die zuständigen 
Gremien der Gemeinde Sande beschlossen daraufhin, die Meiterschaften auch 
zukünftig  zu unterstützen (SV 166/2010).   
 
Verbunden wurden die Meisterschaften mit Veranstaltungen wie „Neustadtgödens à 
la carte“ oder einem Kunsthandwerkermarkt. In beiden Jahren fanden beide 
Meisterschaften daher mit mehreren tausend Besuchern und deutschlandweiter 
Presse sehr großen Zuspruch.  
 
Die Gilde beziffert die Gesamtkosten für die Meisterschaft auf ca. 2.500 €. Erste 
Gespräche mit möglichen Sponsoren haben bereits stattgefunden, von dort aus hat 
man positive Signale erhalten.  
 
Seitens der Verwaltung wird vorgeschlagen, bei dieser Veranstaltung aufgrund ihrer 
Einzigartigkeit und überregionalen Bedeutung als Mitveranstalterin aufzutreten und 
die Gilde personell sowie mit einem einmaligen Zuschuss in Höhe von 500 € zu 
unterstützen. 
 
 
 
 
 



Beschlussvorschlag: 
 
Der Zuschuss in Höhe von 500 € soll gewährt werden. Anschließend ist hierüber im 
Rahmen der Haushaltsberatungen zu entscheiden.  
 
Es handelt sich um eine zusätzliche freiwillige Ausgabe. Der Rat hat sich mit den im 
Haushaltsjahr zusätzlich anfallenden Kosten sowie mit den weiteren Folgekosten 
eingehend auseinandergesetzt, sieht hierfür jedoch keine andere Möglichkeit und 
beschließt die zusätzlichen Ausgaben angesichts der angespannten Haushaltslage 
im Rahmen der kommunalen Selbstverwaltung.  
  
Finanzierung: 
 
Finanzielle Auswirkungen:  nein, erst wenn im Haushalt   
                                                                                            veranschlagt 
Gesamtkosten der Maßnahmen (ohne Folgekosten): _____________ € 
Direkte jährliche Folgekosten:  _____________ € 
 
Finanzierung: 
Eigenanteil:  _____________ € 
objektbezogene Einnahmen: _____________ € 
Sonstige einmalige oder jährliche  
laufende Haushaltsauswirkungen: _____________ € 
 
Erfolgte Veranschlagung: Ja, mit €/  Nein 
im Ergebnishaushalt 
im Finanzhaushalt, Produkt- bzw. Investitionsobjekt:   
  
Anlagen: 
 
 
 
 
 
 

Janßen   Eiklenborg 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
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